
Bank Nachricht.
Du» Verordnungen der Constitution und

Ä/sSW diese« GtaatS gemäß, geben die Un-
Äjumoettn hiemit öffentliche Nachricht, daß
sie, >u>d solche die sich mit der Zeit mit ihnen?«iei»tgen mögen, eine Bittschrift an die Ge»
sttzivbung von Pennsylvanien zu richten be-
nbflchtigea, für die Inkorporation einer Bank,
unter dem Namen und Styl "Die A > e n-
»aun Va n k" mit einem allgemeinen
Bank- und DiScontirungS - Privilegium und
mit einem Eapital von fünf und siebzig tau-
send Tdaler, und dem Vorrecht eS zu «150,-
tXXI auszudehnen, und sobald als fünfzig
tausend Tkaler einbezahlt sind, Geschäfte
ansangen zu können. Die Bank soll in der
Stadt Allentaun, Lecha Caunty, errichtet
werden.

E G. Von Tagen, I. F. Ruhe,
Peter Huber, Ephraim Trorell,
Stephan Ballie», jr. John Berger,
E R. Neuhard, Samuel Eamp,
Ephraim Grim, lameS Lackey,
William Edelma«, Nathan Drescher,
Samuel öightcap, Joseph Weaver,
Henry WeinSdeimer, Peter Wycki ff,
John Hoffmann, Nathan German,
Eli Stecket, John Appel,

Allentaun, Juni 2S. nqkM

Nun sehet hier!

Ein neuer Stohr.
A. G. Gilkyson,

Stvhrhalter in der Stadt Allentaun.
Bedient sich dieser Gelegenheit seine» Be-

kannten, so wie dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er ohnlängst einen

Neuen Stobr
bei Herrn Derr's aus der östlichen
Seite der Alien-Straße, in der St«ju Allen
taun, eröffnet hat, und versichert fühlt alle
Anrufenden befriedigen zu können. Seine
Auswahl trockener Waaren ist
wirklich herrlich, und besteht unter anderem
aus folgenden' Artikeln:
Breiten Tücher von allen Benennun-

gen und Farben, Cassimeres, Sat-
tinets, und alle Arten andere Ho-senstoffe, Sann, Seiden und alle
gewünschte Westenzeuge ?Ferner :
Alle Arten Seiden für Frauenzim-
mer - Anzüge, Balzarines, Lawns.
Möns de Lains, Kattune und alle
andere gewünschte Artikel für Dre
Bes. ? Gleichfalls: Alle bekannte
Halstücher, Laces, Strümpfe, Ban-
der, und überhaupt alle Artikel die
in einem trockenen Waaren-Stohr
angetroffen werden. !

steht zum Theil aus allen Arten Zucker, Raf-
fe, MolasseS, Ehocolade, u. s. w.

Er ist in der That dankbar für bereits ge-
nossene Kundschaft, und fühlt überzeugt, daß
sobald es bekannt ist, daß seine Preise die al-
lerniedrigsten sind, sich dieselbe n ch um vie-
les vermehren wird, wofür er sich jederzeit
dankbar erweisen wird.

Allentau», Juni 29. nq3M

Amerikanisches Heilmittel.
Thomsons Snrup von Theer- und

Holz-Naphta.
Unter allen Mitteln, die in den letzten Jah-

ren gegen Lungenschwindsucht, Erkältung,
Husten, AStkma, Bronchitis, Seitenschmer-
zen und alle Lungen-, HalS- und Brustkrank-
heiten gebraucht sind, hat sich keines so sicher
»nd bewährt gefunden, als das obige. Es ist
wiiklich ein unvergleichliches Mittel. Die
Heilkraft des TheerS, die in Lungenkrank-
heilen allgemein anerkannt ist, verbindet es
mit den Wirkungen der meisten tonischen Ve-
getadilien, so daß es für die beuanienKrank-
heiten das beste und ein unfehlbares Mittel
abgibt.

Vorzügliche Aerzte haben es empfohlen.?
Ließt nur das folgende Zeugniß, des Loctor
Jung, deS eminenten Augenarztes.

Nachdem ich in meiner PrariS sowohl als
in meiner Familie Thomsons zusamineiige
setzten Syrup von Theer- und Holznaphta
gebraucht habe, behaupte ich ohne Zaudern,
daß es die beste derartige Medizin ist fürLeu-
te, I,ie an Schwindsucht, Husten, Erkältung,
Brust- und Halskrankheiren leiden

W m A o u n g, M. D.
ISZ Spnicestzaßc.

Sehr wunderbare Kur. Nach einer Er-
kältung vor vier Jakreu behielt ich einen lä-
stigen Husten. Was ich bei der ununterbro-
chenen Fortdauer dieses Hustens litt an
Schwäche, Brustschmerzen, Nachtschweißen,
Athembeschwerden ic., keine Sprache kann j
eS beschreiben. Gelegentlicher Auswurf deS
EiterS erleichterte meinen Zustand, aber ver-
mehrten meine Furcht, da er blutige Strei-
fen entkielt.

Die Behandlung der Aerzte und ihre als
nützlich empfohlenen Mittel blieben ohne Er-
folg, so daß ich meinen Fall als unheilbar
ansah. Doch angenehme Enttäuscdung !
Drei Wochen gebrauchte ich Tbomsous zu-
sammengesetzten Syrnp, uno siebe da ! nach
einer Flasche verging mein Husten und ich
fühlte mich erstarkt; nach weiterem Gkbrau
che ist, meiner Ueberzeugung nach, mein Ue-
bel gehoben und mit der Wurzel ausgerottet

R. Kearney, 242 S. 7tr Str.
Zu haben bei Augney und Dickson, Nvrd>

vst-Ecke der Sten nnd Spruce, Philad., und
bei R. Guth und Eomp. Allentaun.

Preiß der großen Votieln »I, oder K für
«6. Hütet Euch vor Nachahmung.

Mai 11, nq,l

Irdene Waaren.
Sin überaus großes Assortiment jeder Ar.

«en, Farben nnd Preisen, zu verkaufen 15
Prozent wohlfeiler als sie gekauft werden
können an irgend einem andern Ort in der
Stadt, am

Neu«York Strhr.
?s. nqZm

Bücher! Bücher! Bücher!
Griffith undSimon,

Bücherhändler, Herausgeber u. Buchbinder.
Fabrikanten von RechnungS-Bücher,

No. 114 R»rd X« Straße, erste Thür oberhalb der
Rtee, Philadelphia,

Halten beständig auf Hand eine ausge-
dehnte Verschiedenkeit von Schul- und ver-
mischte Bücher, welche sie jetzt bereit sind an
Käufer abzulassen. Ihre Leichtigkeit sich im-
mer einen Vorrath anzuschaffen, setzt sie in
Stand an den allerniedrigsten Preisen zu ver-
kaufen. Kaufleute und Andere sind ehrer-
bietigst eingeladen, ihren Stock erst in Au-
genschein zu nehmen, ehe sie sonstwo kaufen.

Blän k«B ücher, LedgerS, Tagebücher,
Journale, Eäfchbücher, QuittungS - Bücher,
Päßbücher, »c. von allen Größen und Ein-
band. Die Materialien in ihren Blänkbü
cher sind von der besten Qualität, und der
Einband verbürgt man sich, ist alle?» andern
gleich, wenn nicht besser, als sonst irgend ei-
nige andere Blänk-Arbeit die in der Stadt
gethan wird.

Pünktliche Aufmerksamkeit wird jeder Be-
°stellung für Blänkbücher von jeder Art gewid-
met, und man steht dafür gut daß sie einen
Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Familien Bibeln, in Deutsch und Englisch,
Testamente do., ABC Bücher do , Lurheri
sche Gesangbücher in Deutsch und Englisch,
Reformirte do. do., Davids Psalmen do do.
sammt einem allgemeinen Assortiment deut

scher Bücher die im Lande in Gebrauch sind
Schulbucher, aIS: Printers, Buchstabier-

ReaderS, Speakers, AnthmeticS, Geogra
phie und AtlaS, Sprachlehrer, Wörterbü-
cher, lc,?Copybucher, Schlüte- und Sct'lät-
PencilS, Federn, Stahlfedern, rotbe, blaue,
und schwarze Dinte, Dinrenpulver, Bleistif
ie fiir mahlen u schreiben, Schreiner Pen-
cils, schwarze nnd rothe; rothe, weiße unt
assorticte Obladen, Siegellack, ic Dinten
Fässer, Sandboren, Brief- Noten- und Pack
v.,pier jeder Art, Tissue. P ipier, assortirte
Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
Bonnetboards, u s, w

Lumpen werden für Baargeld oder im
Austausch angenommen.

Die Heiren Griffith und Simon haben
anch neulich die folgende Bucher herausgege-
ben, welche sie Kaufleute und Andere an sehr
billigen Preisen anbieten :

Bower's Geschichte von dem Papst, von
der Gründung des Thronsitzes von Rom bis
1758, mit einer Einleitung und Fortsetzung

bis zu der ge-ienwärtiqen Zeit, von dem
! Ebrw Samuel Hanson Cor, D D , 3 Bän
' de. Bower war einst Professor vo» Rhetv
ric. Geschichte und Philosophie in der Univer
sität zu Rom, Fermo und Macerata, und au
letzterem Ort Nathgeber der Inquisition.

Geschichte der Waldenses, Albigenses, und
Vaudois, mit einer Beschreibung nbrr ihren
jetzigen Zustand, von dem Ehrw R Barid,
D D , mit einem EmvfehlunqS - Brief von
dem Ehrw. Samuel Miller, Ptinceton, Neu
Jersey,

Folgende jugendliche Bücher von Uncle
William sind in der Presse: Christag zu Hause; Winter Abenden; Regentagen; Som
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; uud die
Hundstagen. -

IV.tXZIZBritges' Philadelphia Buchstabier-
Bücher, herausgegeben und zu verkaufen an
sehr niederen Preißen bei

Griffitk und Simon,
No. 114 Nord Sie Straße, erste Thür ober-

halb der Räce.
Mai 4, nqlJ

John MeLane,
Silber - Plaiirer in der Sradt Allen-

taun.
Bittet um Erlaubniß seinen Freunden, so

wie einem geehrten I'ubl kum anzuzeigen, daß
er seine Werkstatt? von der Union Stra?,
nack der Hamilton Straße, in der Stadt Al
lentaun, »nd zwar die nächste ? hüre zu Geo.
Stein's Uhrmacherei, ve, legt hat, allwo er
sich nun in den Stand gesetzt hat, alle Arbei-
ten die in sein Fach einschlagen, ausd>e beste,

schönste und geschwi deste Weise, und an den
allerniedrigsten Preisen zu verfertigen.

In Zusatz zu obigem Geschäft hat er neu-
lich ein vortreffliches Assortiment

Sattler-Harte-Waareu,
von allen Benennungen, als : Bants, Lam
Pen, u sw, für Kutschenmacher, zusameu
niit einer Verschiedenheit von Fäncv Hirte»
Waaren, erhalten, die er wirklich alle sehr
billig verkaufen wird Rufet an, >»theilt
für Euch selbst, und Ihr werket Euch bald
übeneiigt haben, daß bei ihm der Orl ist, um
wohlf« il zu kaufen.

Er ist dankbar für allbereitS genossene
Kundschaft, u. wird sich dieselbe durch punkt
liche Abwartuna seiner Geschäfte immerhin
zu vermehren suchen.
Allentau», Juni 29. nqZM

Achtung ! Unton Gnards!
»I Ihr hab» Euch Samstags den 21
H sten August, um I Übr Nachmittags,

in voller Sommer > Uniform, am
Hause von Io kn P Seifert,'
in Süd-Wheitball Tauufttiip, LechaII? Caunty, zur Parade zu vrrsameln.-
Pünktliche Beiwohnung ist erwartet.

Abwesende sind einer Strafe von
75 Cents unterworfen.

Auf Befehl des CavitainS.
Joslah Strauß, O- S.

August 2. nq3m

Groceries.
Dir Unterschriebe»,n Kaden soeben durch

späte Ankunft? folgende Grocerien erhalten.
St. Croir, Neu Orleans, Porto Rico, Mus-
kovado und Rafinirter Zucker ; Rio, Java
und Laguira Eossee; Imperial, Aoung Hy-
son, Neu Orleans und Trinidad Molasses,
nebst viele andere Artikel, welche mit großer
Sorgfalt in so fern es Preiß und Qualität
anbetrifft eingekauft wurden, und welche sehr
billig wieder verkaust werden bei

Pretz, Kern u. Co.
Juki 10, nqzn,

Es fehlt niemals!
Dr. Culleu's indianisches Kräuter

Panacea.
Personen geplagt mit Scrofula, KingS-E-

-vil, Cancer, Eryilpelas, alten Wunden, Ul-
cerS, oder irgend eine Krankheit die durch die
Unreiniakeit deS BlutS entsteht, sollten nicht
fehlen Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leset! Leset?
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Marktstraße, Phila-
delphia besucht, und geben seine Lage als ei-
ne der merkwürdigsten an, die jeerbort wurde.

Seine Krankkeit war Scrofula, und
er kalte denselben schon 12 Jakre gekabt.?
Sein Gaumen, Nase, Oberlippe und der Deck-
el deS rechten AugeS sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine Lage ist nicht zu beschrei-
ben.

Am 14ten Januar, 181S, begann er Dr.
CullenS Panacea zu nekmen, welches die
Krankheit in einigen Tagen kemmte, und seit
jener Zesr wurdr es mit jedem Tage ununter-
brochen besser Neues Fleisch bat die Stelle
der Narben eingenommen, »nd seine Gesun-
dkeit ist wieder kergesiellt.

Hier folgen die Namen von 4? respektab-
len Bürger, deren Namen wir aber derLänge
nach nicht aeben können. Darunter bemerk-
ten wir folgende, die ziemlich allgemein in
Lecha C iliuty bekannt sind ' E. W Carr,
No 441 lNord Vierte Str.iße, Philadelpkta,
L. A Wolleuweder, Herausgeber des Phi-
ladelphia F P SellerS, Her-
ausgeber der "Olive Branch" zu Doyles

taun, »nd viele andere Namen, die, wenn
man bei den Agenten anruft, gerne »nd wil-
lig gezeigt werden

Eine Anzahl Certificate von andern Fälle»
sind ebenfalls bei den Agenten tinznfehen.

Nicht ein einziger Versuch w >rde noch bis-
her mit diesem Panacea an obigen Krankhei-
ten gemacht was nicht geholfen hat. Sehr
! -nele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,
!»d alle sind auf dem Wege der Besserung

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zn erhalten.

N Guth und Co., Allentaun,
Peter Pomp, Easton.
I. V. Lomberr, Reading.

December I. ngll

Merico die große7MMWWkStadr
"

Müßen wir auch
noch haben

Stephen Bürger,
sDesen- und Blech-Schmied in Allen-

taun,
Bedient si l> dieser Methode seinen Kunden

und dem Publikum überhaupt die Anieige z»
machen, daß er sein Geschäft noch immer in
der Alien-Straße, einige Thüre» oberhalb
Dilliiigee und Craigs Stohr, in Allentaun
fortbetreibt, allwo er jetzt
S.jos>o mertb Llechwaare-i auf Hand

bat, welche er an ersten Kosten ab-
sehen wird. Ferner bat er 3W
neue Oefeil?l(»l) Stewaid's Pa-
tent Sommer und Winter luftfe-
sten Kochofen ?AUW Pfund Nobr-
blech, von allen Sorten?Sol)o Fuß
Dachrinnen, I<ZV Dachrinnen-Köp-
fe. u s. w,

auf Hand, welches alles er an sehr herabge-
setzten Preisen abzusetzen gesonnen ist.

bezahlt er den höchsten Preis
für altes Äiivser, Zinn und Gnß-Eisen

Er ist dankbar fnr genossene Kuiidschaft
und wird sich stets bemühen, dieselbe durch

Mai 18 na3M

Dr. Townsend's
Compound Vxtraet

von (?arsaparilla

ten, die vo» vordorbenem Blute herrühren,
aebraucht Acute »nd chronische Rheuma
tism, Blasen- »nb Nieren - Krankheiten wer

D>ese Medizin verhindert sicher Western- nnd
BilionS < Fiel er, und ist das beste Mittel den
Patient, nachdem er dadurch anqegrissen ist,
wieder herzustellen. Z'ilious Cbolik, Durch
fall, B>>e, Hartleibigkeil, Verkäliungen und
Husten, Cdolik »nd schleici>ende 'Auszehrung
wird ebensall» dadurch gehielt und verhindert

Dnspepfla.
Keine Person mit dieser unangenehmen

Krankbeir geplagt, sollte versäumen diese Me-
dizin zu gebrauchen, indem sie ein unfebltza-
res Mittel dagegen ist, mag dieselben auch so
weit sie immer will vorangeschritten sein.

Lieselbe hat sich ferner als sehr bewährt
bewiesen in Leberkraiikkeiren, Nervenkrank-
heiten, Neuralqia, Herzklopfen, Piles,
Schmerzen im Kops, Leite, Rücken, den Glie-
der überhaupt, Geschwülste, Krankes Kopf-
weh, Steifheit, und allen Arten Krankheiten
der Frauenzimmer.

schätzbare und unübertreffliche
Medizin sund wir wage» es z» behaupten
daß keine beßere in Lecha Caunty zum Ver-
kauf angebote» wird,) ist in dem Buchstohr
von R, Guth und Co , in Allentau» zu er
halten.
Preis »I die Bottel.

Dr. Townsend.
Ociober?! ngll

Jvl?» Jacob Ranlbact, s
Betrachtungen »der das Leiden Christi,

soeben erhallen und zu verkaufen an dem

Buchstohr von
N. Guth und Co.

August 2, »947.

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Vrncker-Ardeit wird in diese,

Drnckerei zu den allerniedrigsten Preisen, u
a«if dir kürzest, Anzeige verrichtet.

Ein fernerer Beweiß !
Daß der Grundsatz eine Krankkeit zu ku-

riren darin besteht, daß man den Körper rei-
nigt und läutert, mit den Gesetzen welche die
animalische Oekonomie leitet,vollkomen über-
einstimmt ; und wenn eS gehörig ausgeführt
wird, durch de» Gebrauch von Wright'S In-
dianischen Vegetabilischen Pillen, gewiß dir
Abschaffung einer Krankkeit kerbeifükre»
muß, bieten wir folgende Zeugnisse von Per-
sonen von kokem Rufe in Neuyork an, die
neulich von den kartnäcksten Beschwerden ge-
heilt worden sind, dnrch den blosen Gebrauch
von Wright'S Indianischen Vegetabilischen

! Pillen des N. Amerikanischen Gesundheits»
Kollegiums.

Certifikaten von Kuren.
Aus Jamaica, Long Island.

Doctor Wm. Wrigkt:-M«iu Herr,? Mit
großem Vergnüge» kann ich Sie benachrich-
tigen, daß ich vollkommen von Dyspepsia,
von fünf Jakren Dauer, geheilt worden bin,
durch de» Gebrauch von ihren Jndian Vrge.
table Pillen.

Vorhergehend« ich ihre berühmte Medizin
gebraucht, war ich unter der Aufsicht verschie-
dener Aerzten, und wendete allerlei Mittel
an, aber ohne Erfolg. Nachdem ich eine 25
Cents Bor von ihre» Pillen gebraumt hatte,
erfuhr ich solchen Nutzen, daß ich »»ch ent

schloß dieselhe fortan z» gebrauchen, nach ih
rer Anweißuug, welche ich froh biu zu mel,
den, eine vollkommene Heilung kerbeifuhrle.
In Dankbarkeit gegen Sie und für de» gro-
ßen Nutzen den ich empfangen, und ebenfalls
in der Hoffnung daß andere ähnlich Leiden-
den angetrieben werden mögen ein Versuch
von ihrer aiisserordenilichen Medizin zu ma-
chen, überfchicke ich ihnen diese Angabe, die
sie mit de,» Name» bekanntmache» können,
falls sie es für schicklich befinden.

Der Ihrige, G. C. B l a ck

Ans der Stadt Neu?)vrk.
Dr. Wm. Wrigbt :-M'i» Herr,?Auf ihr

Anr.ithr», machte >ch vor einiger ie>t znrnck
einen Versuch von Wriaht's Indi in Vegcta-
belu Pillen des Nord Amerik.
Colleginins, und behaupte gkw>ssenhaft, daß,
um das Blut zu rei ige» und das System zn
erläutern, ich durch deren Gebrauch mehr
Nutzen erhielt als von einiger ander» Medi-
zin die mir vorher bekannt war.

Ich bin, mein Herr, mit vielen. Dank, ihr
unterthänigster Diener, C M Täte,

No. 6') Haiiimcrsly St. Neuyork

Aus Warwarsing, Neuyork.
Mein Herr-Jch war seit einigen Inhren

mit innerlicher Schwache behaftet, begleitet
zu Zeiten mit Schmerzen in der Seite und
andern schmerzhaften Anfallen. Nachdem
ich verschiedene Medizinen ohne Erfolg ge
braucht hatte, überredete mich ein Freund
ein Versuch von Dr. Wright'S Jndian Vcge
tabilischen Pillen zu inachen welche ich bereit
bin z» sagen, meine .Krankheit ans wunder-
bare Weise gelindert haben. Ich habe die
Medizin bereits nur eine kurze Zeit aebrancht-
uud habe kein Zweifel, daß. durch Auhaltfam,
keit des Gebrauchs nach ihren Vorschriften,
ich balde gänzlich heraestellt sein werde. Ich
empfehle bereitwillig besagte Pillen allen ähn-
lich behafteten Personen, mit dem Glauben,
daß das nämlich? Resultat ihrem Gebrauch
folgen werde. Der Ihrige,

H e n r n A. F o o t e,
Warwarsing, Ulster Co, Nenyork

Agenten fnr Lecha Cannty.
Reuden Guth, ». Co., Allentaun,
Peter Miller, Sägersmile,^
Samuel Caiap, Neu Tripoli,
H. S Getz, Sieiusville,
Jonas Haas, Lynnvilte,
Ephraim Trorell, Fogclsrille,
Meitzler u Ervmau, Brnnigsville,
B. Modder, Trerlertau»,
Aaron E'dma» MillerStann,
Reuden Fanst, Emaiis,
Wm. Hrey, »nd Co, Coopersburg,
Leoi Knerr, ClauSvillr,
Charles Hittel und Co, S. Whrilhall,
Charles Ritter, Nitiersville,
IM» Har«o»v, lacksouvillk,
Levi Kistler, Lv>n> TauNschip.
Nathan German, Germausoille,
I. und P Groß, Schnecksville,
John H Kaul, do do
Howcll uud M'Kee, Siegfrieds drucke,
v u I Laubach, Laubachsoille,
Nathan Cranevilie,
C Hittel uns Comp, Süo IlZheitball.
Die Popnlärität von ightS 'Pillen

eine Anzahl Gruiidsatzlose
vx-xlbe naU iusälMen/

ikWWmMMgestheu rdn dem Wohle der Gr
snndhkit ihrer Miiinenschen, gedenken sie sich
ein ziiznsichern tlm die»kM lie-
be! vorzubeuqen, habe» neue Labels er-
halten, woraus der Name von Wm, Wnich
mit der Feder geschrieben gefnnten wird, >md

zwar ans dem Oeckel der Bor. -KeiMAwe
re siisv ächt.^

Haltet es im Andenken daß keine indisch
sche Pillen ächt sind, wenn unt t der Na>ne
von Wm. Wnght gesclirieben auf dem Deckel
der Bar steht, '

Offices zum Verkauf dieser Pille» sind No
IL!) Race Straße, Philadelplna ; IW Tre
mont Straße, Boston, und 283 Greenwich
Straße, N. Vork.
April 13

'

ngll

William Weber und Co.
Papier- und Lumpen - Waarenlager,

No. « Cemmcrcc St., Philadelphia.
Zeigen einem verel rlichen Publikum hier-

mit an, daß sie beständig ei» vollständiges
und großes Assortiment Druck-, Streik- u»d
Brief Papier auf Hand halten, wie auch kar-
te Waaren, Tuch Umschläge und Packpapier,
Einbinde, s', Bonnetbor, Trunk und Bonnn
ivoards, Bleaching - Salts, Aelting, Alum,
Twei», Lumpen, ic. Papier wird auf Be-
«lellung gemacht, und der höchste Preiß fu,

Lumpen bezahlt,
Aufträge vom Lande 112»? einigen der obi

gen Artikel, wird man pnnkilich besorgen;
»nd solche die obige Artikel wohlfeil zu kau
sen wünschen, wurde» a»> besten erst bei ih.
iien ansprechen el)e sie sonstwo kaufen.
Mal 4, nqiz

Allentaun Hnt-Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Thü-

ren unterhalb Wilson's Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allerle
Hüten antreffen kann, so wie

Für-, Russka-, Biever-
und Woll - Hüten nach

1 den neuesten Moden und
aus den besten Materia«
lien schön verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil»
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute und Andere, dir beim Großen
kansen, werden eS zu ikrrm Vortheil finden,
bei ihm anzurufen und feine Waaren, dir er
neulich von Philadelphia und Neuyork erhal«
ten hat, in Augenschein zu nehmen.

Er ist dankbar für biSker berritS genossene
Kundschaft und kofft durch pünktliche Bedie»
nung und billige Preisen, eine Fortdauer deS«
selben zu genießen.

Jacob D. BoaS.
Allentaun, Juli 30. ngbv

lohnHi b l e r,
Getranke-Handler in Philadelphia

Bedient sich dieser Gelegen»
beit dem geehrte» P,chlik»m die

daß er de»
- Handel, No. 56 Norv

dritte Siraße, zweite Tkure oberkalb der
Arch, i« Pkiladelpkia, noch immer betreibt;
allwo er alle Arten

Ei ste Güte Getränke,
als Brandn. Rum, allr Arten Weine,
u s. w, auf Haud ha», die er zu drn allernie-
drigsten Preisen, beim Großen, zum Verkauf
anbietet.

Land Stohrhalter werden es zu ihrem
besondern Vortheil finden, wen» sie bei ihm
anrufen ehe sie sonstwo kaufen.

Er iü dankbar für genossene Knndschaft,
nnd wird siti' durch billige Preise stets btmü-

Cbarles 5v Snvder, Agent.
April 27

"

Ngll

Keinc Kn», keiue Bezaliluug.
Dr C » ll e n ' s Indianisches Kräuter-

inittcl?versicliert z» heile», oder das Geld
soll wieder zuriick erstattet werden. Diese

Rezept, welches von einem Indianer im fer-
nen Westen an großen Kosten erhalte» wur-
de Solche die mit den Indianer bekannt
waren, wissen,>saß sie die Lustseuche knriren
könne» nnd wirklich thun, ohue die Vermitt-
lung von Merkur, Balsam, oder sonst irgend

j etwas der Art. Die Leidenden haben jetzt
eine Gelegenheit kurirt weeden zu können,
ohne die Gefahr von Merkur oder widrigen
Gebrauch von Balsam. Diese Medi,in ist
dem Geschmack angenehm, und läkt k'inen
Geru.ti des Athems z»i»ck

schätzbare Medizin ist ?n h.iben
in den, Buchstohr von R Gntb und Eo. in
AU> »taun,

Marz 1847 ngll

An Bauern und Land-Stobrbalter.

Christ. I Etahl,
No. 272, Nord Zweite Ltiaße,Philadelphia,

Wünscht hochachtungsvoll die Aiifmeik
sainkcit der Wiederverkänfer nnd Anderer
aufsem großes und hinsichtlich der Gnie vor-
znglichcs Lager jeder Art und Aerschictenheit
vo»

'Huten und K ppcu,
sowohl als Land paßlich, ill lein
kea. und jieuniniß des
ikkHvAWsetzen ihn i» den Stand, so wohl
feil und so gute Artikel zn verkaufen als mir
irgendwo zu bekommen lind,

Pbiladelvh'a, Mai 18. nqü N

Doctor Applerens
berühmte Mittel gegeu Taubheit-
Diese werthvolle Medizin wird täglich de-

rubinter. Dieselbe cuiirt unfehlbar Taub-
heit welche lange bestinden hat Pamphlets
welöie interessintr Certificate von. Euren in

sich schließen, sind bei den Agenten einzusehen.
Noward und Walton,

No ?7L Markt Straße, Philadelphia
«Folgende Herren sind Agenten fnr

de» Verkauf dieser Medizin : R Gutn und
Co , Alleniaiin, Peter Pomp, Zaston, I V.

Mariin Lutz, Har

December l ngll

Detter Culten'6
Arznei - Mittel gegen Kranfluiren der

Fraueiizimlner.
svricht für sich selbst, ?nd

Familie anaetroff.n w rdrn

dich
Diese habrn, bei R Guth

» SoHMHWnün. Peier 'vomp, Easton, I.
V Lomoert, Reäding, und Hiarlin
risdurg

December I. nqlJ

Dr. Sway!,es
Compound Sarsaparilla und Ertract

von Tar-Pillen.
eine leicht purgirendk Medizin, die von kei«.
»er andern übertroffen wird, um Gesl'wiire
zu vertreiben, und den Magen »nd das Blut
vollständig zu reinigen-Verfertiat »ur von
Dr Swayne und Sökne, nordwestliche? Ecke
der Bten »nd Räce Straße» zu Philadelphia,
soeben erhalte» und zu verkaufen bei

R. Guth und Co., Agenten.
Mai 4,

'

ngbv

Gegen die Piles.
Dr. Collen's Mittel gegen die Piles. wel,

che« nicht anders als unfehlbar niedersetzt
werden muß, indem es wirklich wunderbare
Euren bewirkt hat, ist zu habe» bei R Gull»,
und <so, Mentaiin; Peter Pomp, K.iston,
N Lambert Reabing und Martin Lutz, Har-
risburg.

December 2?. nqlJ


